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Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Hauptstr. 110, 53721 Siegburg (Kaldauen), 02241/383897

Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Str. 101, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/846250

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/43617

Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
Apotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im Siegburgmed
Wilhelmstr. 55-63, 53721 Siegburg, 02241/265230

Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstr. 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstr. 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Str. 2B, 53797 Lohmar (Birk), 02246/913650

Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Wilhelm-Hamacher-Str. 5, 53840 Troisdorf, 02241/72411

Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstr. 311, 53721 Siegburg (Stallberg), 02241/385980

Angaben ohne Gewähr

Rat und Hilfe

116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest: 9.30 bis
13 Uhr, 02241/97 999 7
info@gesundheitsagentur.net

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch von 10 bis
12 Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
spoddig@diakonie-sieg-
rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwilli-
gen-Agentur Siegburg, 02241/
25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de

Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag: 14 bis
20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club,
Sankt Augustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Energieberatung für
Lohmarer Bürger/-innen
Am Montag, 6. März stehen die
PV-Steckersolargeräte im Mit-
telpunkt der Energieberatung,
die die Kooperationspartner
Stadt Lohmar, Energieagentur
Rhein-Sieg und Verbraucher-
zentrale NRW regelmäßig an-
bieten.
Über die Möglichkeiten der Bal-
konkraftwerke berät die Ener-
gieexpertin der Verbraucherzen-
trale NRW, Petra Grebing in kos-

tenlosen halbstündigen Online-
Beratungsterminen im Zeitraum
von 14 Uhr bis 17.30 Uhr.
AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen dazu bitte bis zum
Veranstaltungstag 10 Uhr an
rheinsiegkreis.energie@
verbraucherzentrale.nrw.
Weitere Infos zum Einsparen von
Energie und zu Terminen rund um
die energetische Gebäudesanie-
rung gibt es unter
www.energieagentur-rsk.de.

„Pänz Pänz Pänz“
Der Kinder-Karneval in der Jabachhalle ist zurück!

Unter dem Motto „Pänz Pänz Pänz
maache Rabbatz em All“ fand am
Karnevalsfreitag die 30. Kindersit-
zung des Kinder-, Jugend- und Er-
wachsenenchores Lohmar e.V. statt.
Es war ein herrliches Jubiläum. Der
Saal war randgefüllt mit fröhlichen
Kindern. Es war wunderbar bunt, wild
und wuselig. Johannes Wingenfeld
und seine zauberhaften Co-Mode-
ratorinnen Sara und Luisa führten
voller Schwung durch das abwechs-
lungsreiche Programm. Es gab ein-
drucksvolle Tanzdarbietungen der
KaZi Kinderfünkchen, der Altenrat-
her Sandhasen und der Tanzflöhe
sowie großartigen Kölsch-Rock der
Band Jot Drop, die in diesem Jahr
ebenfalls rundet und ihr 20jähriges
Bestehen feiert. Die größten High-
lights für die Kleinen waren aber
ohne Frage die „Kinderdisco“ bei
der alle Kinder die Bühne stürmen
durften und die Riesenpolonaise quer
durch den Saal. Der Raum war erfüllt
vom Lachen und Jauchzen der Kin-
der. Zum grandiosen Finale ließen
die Unkeler Ratsherren die Halle

noch einmal so richtig beben. „Es ist
immer wieder herrlich, zu beobach-
ten, wie ausgelassen die Kinder
durch den Saal fegen und wie be-

geistert sie vor der Bühne den Dar-
bietungen folgen.“ schwärmt die
Vorsitzende des Vereins Julia Wöl-
ken. „All die vielen leuchten Kin-

deraugen zu sehen ist für uns das
größte Lob. Wir freuen uns schon
jetzt auf ein Wiedersehen in der
kommenden Session.“

Moderator Johannes Wingenfeld begrüßt das Dreigestirn LohmarModerator Johannes Wingenfeld begrüßt das Dreigestirn LohmarModerator Johannes Wingenfeld begrüßt das Dreigestirn LohmarModerator Johannes Wingenfeld begrüßt das Dreigestirn LohmarModerator Johannes Wingenfeld begrüßt das Dreigestirn Lohmar
Applaus für den „Rabbatz“ (unter diesem Namen tritt der Kinder-,Applaus für den „Rabbatz“ (unter diesem Namen tritt der Kinder-,Applaus für den „Rabbatz“ (unter diesem Namen tritt der Kinder-,Applaus für den „Rabbatz“ (unter diesem Namen tritt der Kinder-,Applaus für den „Rabbatz“ (unter diesem Namen tritt der Kinder-,
Jugend- u. Erwachsenenchor in der Karnevalszeit gemeinsam auf)Jugend- u. Erwachsenenchor in der Karnevalszeit gemeinsam auf)Jugend- u. Erwachsenenchor in der Karnevalszeit gemeinsam auf)Jugend- u. Erwachsenenchor in der Karnevalszeit gemeinsam auf)Jugend- u. Erwachsenenchor in der Karnevalszeit gemeinsam auf)
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Singgemeinschaft Birk: Mitmachen - mitsingen
Jetzt noch in die Probenarbeit einsteigen!

Alles op Anfang
Weibersitzung beim Ernte-Verein Donrath

Probe der Singgemeinschaft Birk „. Foto: Singgemeinschaft“Probe der Singgemeinschaft Birk „. Foto: Singgemeinschaft“Probe der Singgemeinschaft Birk „. Foto: Singgemeinschaft“Probe der Singgemeinschaft Birk „. Foto: Singgemeinschaft“Probe der Singgemeinschaft Birk „. Foto: Singgemeinschaft“

Die Singgemeinschaft Birk hat ihre
Probenarbeit intensiviert. Viel Ar-
beit liegt vor dem Chor, denn das
Jahrprogramm des Chores steht.
Als nächster Konzertauftritt steht
das Frühlingskonzert „Heal the
world“ am 13. Mai auf der Agenda.
Daneben werden aber Lieder ge-
probt, die bei anderen Auftritten im
Laufe des Jahres gesungen werden.
Intensive Arbeit steht deshalb bei
den Proben an. Doch genau das
macht die Singgemeinschaft aus:
Konzentriert, auf die Feinheiten be-
dacht und gleichzeitig mit Begeis-
terung probt der Chor. Dabei geht
es nicht nur darum, die richtigen
Töne zu treffen, sondern als ganzer
Chor wie eine Einheit zu agieren,
die Wörter prägnant auszusprechen
und die Intention des Liedgutes wie-
derzugeben.
Jetzt ist noch der richtige ZeitpunktJetzt ist noch der richtige ZeitpunktJetzt ist noch der richtige ZeitpunktJetzt ist noch der richtige ZeitpunktJetzt ist noch der richtige Zeitpunkt
für interessierte neue Sängerinnenfür interessierte neue Sängerinnenfür interessierte neue Sängerinnenfür interessierte neue Sängerinnenfür interessierte neue Sängerinnen
und Sängerund Sängerund Sängerund Sängerund Sänger,,,,, in die Proben reinzu- in die Proben reinzu- in die Proben reinzu- in die Proben reinzu- in die Proben reinzu-
schnuppern.schnuppern.schnuppern.schnuppern.schnuppern.

Hier ein kleiner Ausschnitt der Stü-
cke aus der aktuellen „Noten-
mappe“:
Hymne à la Nuit von Jean Philippe
Rameau
Sure on This Shining Night von Mor-
ten Lauridsen
West Side Story - Medley von Leo-
nard Bernstein
Heal The World von Michael Jackson

u.a.
Sanctus von Jan Sandström
Cantate Domino von Guiseppe Ot-
tavio Pitoni
Wenn ich ein Vöglein wär in einem
Satz von Helmut Barbe von 1988
u.a.
Wer Interesse hat, mit viel Enga-
gement und auf hohem Niveau zu
singen, sollte in den nächsten Wo-

chen dienstags um 20 Uhr mal im
Bürgerzentrum in Birk vorbei
schauen.
Übedateien für alle Stimmen hel-
fen, die jeweilige Stimme zusätz-
lich für sich alleine einzustudieren.
Versuchen Sie es einfach mal!
Mehr über unseren Chor erfahren
Sie unter
www.singgemeinschaftbirk.de.

Die Tanzflöhe feiern WeiberfastnachtDie Tanzflöhe feiern WeiberfastnachtDie Tanzflöhe feiern WeiberfastnachtDie Tanzflöhe feiern WeiberfastnachtDie Tanzflöhe feiern Weiberfastnacht

Die Dürscheder MellsäckDie Dürscheder MellsäckDie Dürscheder MellsäckDie Dürscheder MellsäckDie Dürscheder Mellsäck

„Alles op Anfang“ war das Motto
der Weibersitzung vom EVD, die
an Weiberfastnacht nach der lan-
gen Zwangspause endlich wieder
stattfand. Pünktlich um 14:44 Uhr
eröffnete Sitzungspräsidentin Ver-
ena Nöckel vor ausverkauftem
Haus das Programm. Der Saal
„Weißes Haus“ war großartig im

Steinzeit-Style dekoriert worden
und viele jecke Wiever hatten ihre
Kostüme daran angepasst.
Eisbrecher war Feuerwehrmann
Kresse, der die Menge mit seinen
Gags sofort in Feierstimmung
brachte. Schon beim zweiten Pro-
grammpunkt hielt es kaum jeman-
den noch auf den Stühlen: die ver-

einseigenen EVD-
Tanzflöhe marschier-
ten ein und zeigten
ihre Sessionstänze.
Im Anschluss wurde
es voll auf der Don-
rather Bühne als das
Lohmarer Dreige-
stirn samt KAZI-Fun-
ken seine Aufwar-
tung machte und den
Saal ordentlich rock-
te. Das Männerbal-
lett Kriegsdorf, von
der Sitzungspräsi-
dentin trainiert, durf-
te natürlich auch
nicht fehlen.
Musikalisch ging es
weiter mit der Band
Palaver, die schon
mehrfach ihr Können
in Donrath unter Be-

weis gestellt haben. Aus dem Stau-
nen gar nicht mehr heraus kamen
die Weiber, als die Dürscheder
Mellsäck auf der Bühne bei tollen
Tänzen ihre Mariechen bis unter
die Decke katapultierten, Nach-
dem noch das schönste Kostüm
prämiert worden war, brachte die
Kuh Dolly, begleitet von Bauch-
redner Peter Kerscher, alle ordent-
lich zum lachen. An dieser Stelle
ein großes Kompliment ans Publi-
kum, das hierfür die nötige Ruhe
aufbrachte.
Richtig krachen ließ es danach
die Band Colör, zwischendurch

spontan unterstützt von der sin-
genden Präsidentin, die min-
destens genauso gut singen kann
wie die Profis. Zum Finale
schließlich sorgten die Rheinland-
Fanfaren mit alten und neuen Kar-
nevalshits für einen tollen Ab-
schluss. Viele Gäste blieben noch
da und feierten bis in den Abend
weiter.
Nach der langen Abstinenz hat es
allen wieder richtig Spaß gemacht
zu feiern und der Ernte-Verein
hatte das wohl beste Publikum im
Rhein-Sieg-Kreis, was man sich
wünschen kann.
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Das Fairtrade Team
informiert
OGGS Wahlscheid als Fairtrade School
rezertifiziert
Trotz der Pandemie hat die Offene Ganztagsgrundschule
Wahlscheid unter der Leitung der Fairtrade Beauftragten,
Alessa Dietz, und mit Unterstützung durch den Schulleiter,
Tobias Vogdt, ihr Engagement für den fairen Handel und alle
damit verbundenen Themen konsequent verfolgt. Menschen-
gerechtigkeit, Handelsgerechtigkeit und intakte Umwelt spiel-
ten bei der Forschung zum Thema Schokolade wie auch bei
allen anderen Anlässen eine wichtige Rolle. Die Kinder erfuh-
ren und lernten alles über die Geschichte, den Anbau, die
Herkunftsländer, die Ernte, den Transport und die Verarbei-
tung sowie das Leben auf den Kakaoplantagen und den
dortigen Alltag der Kinder. Neben viel geschichtlichem wurde
auch geographisches, kulturelles sowie umweltbezogenes
Wissen erworben. Ganz selbstverständlich ergab sich aus
der Gesamtschau, was es mit dem fairen Handel auf sich hat
und wie notwendig dieser ist, um die Arbeits- und Lebensbe-
dingungen auf den Plantagen so zu gestalten, dass Gerech-
tigkeit im oben beschriebenen Sinne wenigstens annähernd
erreicht werden kann. Darüber hinaus spiegelt sich in der
Schule der faire Gedanke als Teil des Schulprogramms wider.
In der Schulmensa wird für mehr als 300 Kinder nach Mög-
lichkeit fair, meistenteils regional und bio, immer frisch ge-
kocht. Auf allen Veranstaltungen werden faire Produkte an-
geboten, teilweise auch zum Verkauf. Eine „Saftbar“ mit fair
gehandelten Säften ist auf jedem Fest zu finden. Auch beim
Fußballturnier, beim Sommerfest und bei der Weihnachtsfei-
er wurden die TeilnehmerInnen und die Gäste mit fair gehan-
delten Produkten verwöhnt. Die Schule setzt sich vorbildlich
für die Verbesserung der Lebens- und Arbeitsbedingungen
benachteiligter Bauern- und Produzentenfamilien in Afrika,
Asien und Lateinamerika ein. Dafür ein großes Dankeschön
und einen herzlichen Glückwunsch.
Gabriele Krichbaum

Alessa Dietz und Herr Vogdt mit der Fairtrade Gruppe derAlessa Dietz und Herr Vogdt mit der Fairtrade Gruppe derAlessa Dietz und Herr Vogdt mit der Fairtrade Gruppe derAlessa Dietz und Herr Vogdt mit der Fairtrade Gruppe derAlessa Dietz und Herr Vogdt mit der Fairtrade Gruppe der
SchuleSchuleSchuleSchuleSchule
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8. „Saach hür ens“- Kostümsitzung

Black Fööss. Fotos: „Saach hür ens“ Lohmar e.V.Black Fööss. Fotos: „Saach hür ens“ Lohmar e.V.Black Fööss. Fotos: „Saach hür ens“ Lohmar e.V.Black Fööss. Fotos: „Saach hür ens“ Lohmar e.V.Black Fööss. Fotos: „Saach hür ens“ Lohmar e.V.

Erwin Rußkowski mit Schülern der RednerschuleErwin Rußkowski mit Schülern der RednerschuleErwin Rußkowski mit Schülern der RednerschuleErwin Rußkowski mit Schülern der RednerschuleErwin Rußkowski mit Schülern der RednerschuleFeierliche Flönz-ÜbergabeFeierliche Flönz-ÜbergabeFeierliche Flönz-ÜbergabeFeierliche Flönz-ÜbergabeFeierliche Flönz-Übergabe

Ein letztes Mal leitete Erwin Ruß-
kowski am 4. Februar die beliebte
Kostümsitzung des von ihm ge-
gründeten Vereins „Saach hür ens
es“ Lohmar e.V. und beendete
damit seine karnevalistische Kar-
riere, die 1977 beim Schulkarne-
val in der Hauptschule Lohmar
begonnen hatte.
Für seine letzte Sitzung als Sit-
zungspräsident hatte er auch
wieder als Literat ein erstklassi-
ges Programm aus Stars des rhei-
nischen Karnevals zusammenge-
stellt.
Bereits beim Einmarsch des Elfer-
rats zusammen mit der Prinzen-
garde der Stadt Köln setzte Loh-
mars Brauchtumsverein für den
weiteren Verlauf des Abends ein
Zeichen.
Mit Ingrid Kühne wurde den Be-
suchern eine Rednerin der ersten
Gattung präsentiert, die mit au-
thentischen Begebenheiten aus

dem Leben die Lachmuskeln stra-
pazierte.
Die Bläck Fööss holten danach
bereits mit ihrem ersten Lied alle
Gäste im Saal von den Stühlen.
Und das sollte bis zum Ende ihres
stimmungsvollen, von Handy-
leuchten begleiteten Auftritts
nach drei Zugaben so bleiben.
Es folgte nun der Abschnitt, der
dem eigenen Nachwuchs vorbe-
halten blieb.
Beginnend mit Noah Marnett, der
als „Ne Jewitze“ die Gäste im
Saal mit seinen geschickt gesetz-
ten Pointen und Wortspielereien
zu Thema „Pisa jitt ett och noch
hück“ forderte, über „Blue Mar-
vel“, die bekannte Rockband der
Musikschule Lohmar, bis hin zu
den „Zwei Fründinne“ (Celina
Sysk und Luisa Klüser), die als
typische Teenager unserer Zeit
über ihre Jungenbekanntschaften
kein Blatt vor den Mund nahmen.

Weiter ging es mit den Krätz-
chenssängern „Zwei Hillije“ aus
Köln, die erst vor wenigen Tagen
wegen ihres neuen Sessionshits
„Ett letzte Schnitzel“ für Schlag-
zeilen und Aufsehen gesorgt hat-
ten.
Einen Auftritt auf höchster Ebe-
ne boten die „Wahner Wibbels-
tetze“. Das imposante blau -
weiße Tanzcorps mit seinen mehr
als 30 Tänzerinnen und Tänzer
bot, verbunden mit flotten Me-
lodien bekannter kölscher Lie-
dern und ebenso flotten Tänzen,
Hebefiguren und schwindelerre-
genden Würfen und Salti war ein
Hingucker eine tolle Perfor-
mance.
Was sich im Anschluss daran ab-
spielte, wird allen Besucher noch
lange in Erinnerung bleiben. „Willi
und Ernst“ eroberten die Bühne
und starteten einen nicht enden
wollenden Angriff auf die Lach-

bert und Jungfrau Henriette die
Bühne. In einem wunderbaren, ja
sogar emotionalen Auftritt schaff-
te es der Prinz mit seinem Lied
„Tränen lügen nicht“ den Lohma-
rer Karnevals - Urgesteinen Peter
Drossard als Adjutant des Prinzen
und Erwin Rußkowski als Sit-
zungspräsident den Abschied von
der Karnevalsbühne zu erleich-
tern, was die beiden mit ein paar
Tränchen im Auge dankbar annah-
men.
Daran anschließend zeigte das
stolze Tanzcorps der KAZI-Funken
eindrucksvoll, was in ihm steckt.
Prinz Alexander I. und Erwin Ruß-
kowski beendeten den Auftritt zur
Überraschung der Gäste im Saal
mit einer kurz abgesprochenen
Zugabe, indem sie den Bläck Fööss
Klassiker „Drink doch eene met“
anstimmten.
Es folgte nun der Teil des Abends,
in dem es für Erwin Rußkowski
hieß, Abschied zu nehmen als
Sitzungspräsident bei „Saach
hür ens“.
Bevor er mit einem symbolischen
Händedruck seinen Nachfolger
Henning Jahnke als neuen Sit-
zungspräsident bei „Saach hür
ens“ vorgestellt hatte, ließ er in
einer 15-minütigen Rede noch
einmal die 46 Jahre seines karne-
valistischen Schaffens in Lohmar
und Köln Revue passieren.
Die Gäste im Saal dankten ihm im
Anschluss daran mit langanhal-
tendem Applaus.
Danach eroberte Torben Klein, der
ehemalige Frontmann der Räuber,
die Bühne mit seinen
bekannten Hits wie „Datt is Hei-
mat“, „För de Iewichkeit“ oder
dem aktuellen Sessionshit „Ka-
tharina“.

muskeln.
Im 10- Sekunden-
takt schleuderten
sie einen Gag
nach dem anderen
in den Saal.
Die Showtanz-
gruppe „High En-
ergy“ begeisterte
mit ihren Show-
Einlagen zu ihrem
diesjährigen Mot-
to „1001 Nacht -
Jeck im Orient“.
Begleitet von ih-
rem Gefolge und
den Lohmarer
KAZI - Funken en-
terte das Lohma-
rer Dreigestirn
mit Prinz Alexan-
der I., Bauer Heri-
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Staffelstabübergabe per HandschlagStaffelstabübergabe per HandschlagStaffelstabübergabe per HandschlagStaffelstabübergabe per HandschlagStaffelstabübergabe per Handschlag

Neues vom Frauenchor
„Harmonie“ Honrath
Am 4. Februar fand dieses Jahr die
Jahreshauptversammlung des
Frauenchores statt, bei der die Ver-
anstaltungsplanung für das kom-
mende Jahr im Vordergrund stand.
Mit großer (Vor-)Freude möchten
wir einen Konzerttermin ankündi-
gen, für den der Frauenchor sich
etwas Besonderes ausgedacht hat.
Am 20. August werden wir ein „gro-
ßes“ Konzert veranstalten, bei dem
wir uns gesangliche Unterstützung
wünschen: Wir wenden uns hiermit
an sangesfreudige Herren, die sich
vorstellen können, in einem Pro-
jektchor gemeinsam mit den Sän-

gerinnen des Frauenchores einige
Lieder einzustudieren. Das Pro-
gramm wird für jeden Geschmack
etwas bereithalten!
Wir möchten bald mit den Proben
beginnen, denn die Zeit bis zum
August wird schnell vergehen.
Vielleicht haben Sie Lust? Interes-
sierte Herren (aber auch Damen
heißen wir gern willkommen), kön-
nen sich bei unserer Vorsitzenden
Rita Peters (02206-81834) melden.
Übrigens wird auch das Mandoli-
nenorchester „Bergesklänge“
Overath-Hurden mit von der Partie
sein!

Bei der Zugabe winkte er Erwin
Rußkowski zu sich heran. Und so
sangen sie gemeinsam ein Pot-
pourri altbekannter Räuber - Me-
lodien.
Der krönende Abschluss der Sit-
zung war der Auftritt des Trompe-
tercorps „Eefelkank“ aus
Eschweiler. Diese super Truppe
ließ die Gäste in der Jabachhalle
bis zum Schluss toll mitgehen.
So endete nach mehr als sechs
Stunden eine stimmungsgelade-
ne Sitzung, die für Erwin Ruß-
kowski ein traumhafter Abschied

von der Karnevalsbühne war.
„Saach hür ens“ Lohmar e.V hat
damit wieder einmal bewiesen,
dass der Verein nach nunmehr
zehn Jahren seines Bestehens
durchaus in der Lage ist, eine tra-
ditionelle kölsche Sitzung auf die
Beine zu stellen.
Der Verein wünscht nun Henning
Jahnke, dem neuen Sitzungsprä-
sidenten von „Saach hür ens“ für
die kommenden Jahre alles Gute
und ganz viel Erfolg.
Ihr / euer „Saach hür ens“ Lohmar
e.V.
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Faszientraining
Neuer Präventionskurs beim Aggertaler
Gesundheitssport e.V.

Präventionskurs
Functional Training
Neues Kursangebot beim Aggertaler
Gesundheitssport e.V.

Faszientraining beim Aggertaler Gesunheitssport e.V.Faszientraining beim Aggertaler Gesunheitssport e.V.Faszientraining beim Aggertaler Gesunheitssport e.V.Faszientraining beim Aggertaler Gesunheitssport e.V.Faszientraining beim Aggertaler Gesunheitssport e.V.

Neue Reha-Kurse in dem Rehateam im Hofgarten
Jetzt die Fastenzeit zum Sport nutzen Reha Sport eV:

Functional Training mit dem Aggertaler Gesundheitssport e.V.Functional Training mit dem Aggertaler Gesundheitssport e.V.Functional Training mit dem Aggertaler Gesundheitssport e.V.Functional Training mit dem Aggertaler Gesundheitssport e.V.Functional Training mit dem Aggertaler Gesundheitssport e.V.

Der Aggertaler Gesundheitssport
e.V., In der Hühene 95 in Lohmar,
bietet ab 13. März immer mon-
tags um 9 Uhr den Kurs Functio-
nal Training an. Ein weiterer Kurs
startet freitags ab 17. März um
18 Uhr. Im Kurs „Functional Trai-
ning“ liegt der Fokus auf der Ver-
besserung der Bewegungs- und
Wahrnehmungsfähigkeit, sowie
der Aktivität und Gesundheit. Trai-
niert wird mit dem eigenen Kör-
pergewicht. Dadurch werden vor
allem Kraft und auch Koordinati-

on optimiert. Mit komplexen Übun-
gen wird der Körper auf alltägli-
che Bewegungsanforderungen
trainiert. Der Kurs richtet sich an
gesunde Erwachsene, Einsteiger
und Wiedereinsteiger mit spezi-
ellen Risiken im Muskel-Skelett-
system (z.B. überwiegend sitzen-
der Tätigkeit) jeweils ohne be-
handlungsbedürftige Erkrankun-
gen. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Anmeldungen sind ab
sofort möglich unter Telefon:
02246-9154257

Der Aggertaler Gesundheitssport
e.V., In der Hühene 95 in Lohmar,
startet am Freitag, 3. März um 11
Uhr wieder einen Präventionskurs
Faszientraining. Der Kurs läuft
über zehn Wochen.
Verklebtes Bindegewebe kann
Schmerzen bereiten. Faszien
durchziehen den Körper wie ein
Netz. Sie beeinflussen die Hal-
tung und Körperwahrnehmung,
umhüllen jeden Muskel, jede
Muskelfaser, jeden Knochen und
jedes Organ.
Wissenschaftler sind sich
mittlerweile einig, dass durch ge-

zieltes Faszientraining Beschwer-
den wie Gelenk- oder Rücken-
schmerzen, Verspannungen, Taub-
heitsgefühl oder eingeschränkte
Beweglichkeit verringert werden
können.
Der Kurs Faszientraining ist als
Präventionsmaßnahme zertifiziert
und wird bei regelmäßiger Teil-
nahme von den gesetzlichen Kran-
kenkassen anteilig erstattet.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldungen sind ab sofort mög-
lich unter Telefon: 02246-9154257
oder per E-Mail: info@aggertaler-
gesundheitssport.de

Und Spaß mit Musik und BewegungUnd Spaß mit Musik und BewegungUnd Spaß mit Musik und BewegungUnd Spaß mit Musik und BewegungUnd Spaß mit Musik und Bewegung

Gymnastik auf der MatteGymnastik auf der MatteGymnastik auf der MatteGymnastik auf der MatteGymnastik auf der Matte

Gemeinsam machen Sport und
Bewegung richtig Spaß. Unsere
erfahrenen Trainerinnen und Trai-
ner sorgen dafür, dass Abwechs-
lung, Leistungsfreude und gute
Laune nicht zu kurz kommen. Sie
finden ein breites Kursangebot mit
unterschiedlichen Schwerpunkten
an unseren Standort mitten in Loh-

mar. Beim Rehateam im Hofgar-
ten findet Sport- und Bewegungs-
therapie auf Basis ärztlicher Ver-
ordnungen (Reha) statt. Das Trai-
ning wird von unseren Therapeu-
ten nach trainingswissenschaftli-
chen Erkenntnissen geplant, do-
siert und kontrolliert. Die Behand-
lungsform wird von Ihnen in der
Gruppe aktiv im Training mitten
in Lohmar durchgeführt. Ziele die-
ser Therapieform sind die Verbes-
serung Ihrer Kraft, Ausdauer, Be-
weglichkeit und Koordination. Um
Ihren Therapieerfolg nachhaltig zu
machen, vermitteln wir Ihnen
Übungen und angepasste Verhal-
tensweisen für den Alltag und bie-
ten die Möglichkeit, die Therapie
durch ein privates Training fortzu-
führen.
Holen Sie sich eine Verordnung

bei Ihrem Arzt und lassen Sie sie
von Ihrer Krankenkasse bestäti-
gen und melden Sie sich jetzt an

Rehazentrum im Hofgarten Loh-
mar 02246-3526 www.rehateam-
im-hofgarten.de
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Anzeige

Seniorenbetreuung und Pflege zuhause, legal und seriös
„Pflegebedürftigkeit“ muss
nicht so schlimm sein, wie wir
oft befürchten. Denn selbst
wenn häusliche Hilfe und Pfle-
ge plötzlich benötigt wird, ist
sie gerade in der Region Köln-
Bonn doch zum Greifen nah.
So stehen seit 10 Jahren die
Pflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-Bonn für
eine fürsorgliche Betreuung,
bestätigt durch viele positive
Rückmeldungen zahlreicher
Betreuter. Dr. Wolfgang
Straub, Inhaber der Unterneh-
mung ist seit über 25 Jahren
im Gesundheitswesen tätig
und weiß, worauf es in der
Gesundheitspflege ankommt.
„Das ist eine ganz außeror-
dentliche Vertrauenssache“,
erklärt der sympathische
Experte,...da muss die Chemie
zwischen Betreuer*innen und
Betreutem stimmen“.
Alle Pflegekräfte sind legal Beschäf-
tigte, und alle Betreuer*innen wer-
den nach deutschem Mindest-
lohngesetz entlohnt. Schein-
selbständigkeit und
„Schwarzarbeit“ sind somit im
Interesse aller Beteiligten
außen vor! Und nur mit dem
Dokument Dokument Dokument Dokument Dokument A1A1A1A1A1 wird die Rechts-
mäßigkeit der Entsendung aus
dem EU-Ausland korrekt be-
scheinigt und bestätigt.

Das Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf den
persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-
gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.
Hier steht Dr. Straub von Pfle-
gehelden als kompetenter
Fachmann zur Seite.
So füllen der Kunde bzw. die
Angehörigen einen Fragebo-
gen aus, wo alles Wichtige zur
Situation festgehalten wird
oder man kann telefonisch
Kontakt mit Dr. Straub und
seinem Team aufnehmen, um
alles Wesentliche vorab zu
besprechen. Hier profitiert der
Kunde vom umfassenden Er-
fahrungsschatz der Pflegeex-
perten, die jede Situation
kompetent beurteilen. Die
Vorteile liegen klar auf der
Hand: Es ist Tag und Nacht
jemand da, kümmert sich kom-
plett um den Haushalt und
übernimmt leichte pflegeri-
sche Aufgaben wie Hilfe bei
der Körperhygiene, Anziehen

und bei der Mobilität. Alterna-
tiv ist es aber einfach die per-
sönliche Zuwendung und die
Unterhaltung in der gewohnten
Umgebung, im eigenen zuhau-
se oder auch beim Spaziergang,
die das besondere Plus dieser
Betreuungsform wider spie-
geln.

DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-
treuen rund um die Uhr - in dertreuen rund um die Uhr - in dertreuen rund um die Uhr - in dertreuen rund um die Uhr - in dertreuen rund um die Uhr - in der
gewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebung
Nicht alltäglich, die Pflegehel-
den garantieren für den verein-
barten Service und wollen mit
Leistung überzeugen, d.h. bei
Nichtgefallen ist die kurzfristi-
ge Aufkündigung des Vertrags-
verhältnisses jederzeit möglich.
Dr. Straub achtet sehr auf fach-
liche Qualität und herzliche Zu-
wendung der Mitarbeiter zu
den Anvertrauten. Allerdings
auch gut zu wissen, „Rund-um-
Betreuung“ bedeutet nicht,
dass die ganze Zeit 24/7 gear-
beitet wird, sondern es bedeu-
tet, dass jemand vor Ort ist,
was gerade nachts für viele Be-
treute wichtig ist.
Die Betreuer*innen kommen
häufig aus sozialen Berufen und
verfügen meist über jahrelan-
ge pflegerische Erfahrung und
in der Regel gute bis mittlere
Deutschkenntnisse. Wenn aber
trotz sorgfältiger Auswahl, zwi-
schen Pflegekraft und Anver-

trauter Dissonanzen oder star-
ke Unstimmigkeiten auftreten,
kann innerhalb einer guten Wo-

che die Pflegekraft ausge-
wechselt werden, denn die
„ChemieChemieChemieChemieChemie“ muss stimmen...!
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU schlägt „Auf dem Büchel“ als Straßennamen vor
Koalition beschließt: „Zur neuen Schule“

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Geschafft! Deutsche Glasfaser baut aus
Dank Initiative der Bürgermeisterin schnelles Internet für viele Orte!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

„Die neue Straßenbezeichnung
im B-Plan 47 in Birk ist exemp-
larisch für die Arbeit der Koali-
tion aus Grünen, UWG und
SPD“, so der CDU-Fraktionsvor-
sitzende Tim Salgert.

„Es gibt Kirchturmprojekte, die
als Aushängeschilder vorange-
trieben werden, koste es was
es wolle - und alles andere fällt
hinten herunter. Das neue Feu-
erwehrgerätehaus der Feuer-

wehr Birk wird nun also die
Adresse ´Zur neuen Schule 1´
erhalten, das Seniorenheim
wird ´Zur neuen Schule 3´ hei-
ßen, der Kindergarten `Zur neu-
en Schule 2´ und die neue

Grundschule ´Zur neuen Schule
4´ - nur, dass sie in 10 Jahren
die „nicht mehr ganz so neue
Schule“ und in 30 Jahren die
„alte Schule“ sein wird.“

Florian Schröder

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende 2022 hatte das von Bür-
germeisterin Claudia Wieja an-
geschobene Bündelungsverfah-
ren der Deutschen Glasfaser für
„Lohmar 1“ Erfolg: Agger, Ais-
elsfeld, Dahlhaus, Durbusch,

Hoven, Honrath, Höffen, Stö-
cken, Wahlscheid und Weiler-
hohn werden im Laufe dieses
Jahres Glasfaser erhalten.
Nach Fristverlängerung gilt für
Lohmar 2 seit letzter Woche:

Auch Albach, Algert, Birk,
Breidt, Deesem, Ellhausen, Ge-
ber, Heide, Inger, Krahwinkel
und der Ort Salgert erhalten
die schnelle Glasfaserverbin-
dung.

Wenn nun die Telekom dieses
Jahr endlich wie versprochen
Neuhonrath ausbaut, ist die
Versorgung im Stadtgebiet ei-
nen Riesenschritt weiter!

Horst Becker
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Das Elternhaus als
Sicherheit fürs Eigenheim
So klappt die Immobilienfinanzie-So klappt die Immobilienfinanzie-So klappt die Immobilienfinanzie-So klappt die Immobilienfinanzie-So klappt die Immobilienfinanzie-
rung auch in schwierigen Zeitenrung auch in schwierigen Zeitenrung auch in schwierigen Zeitenrung auch in schwierigen Zeitenrung auch in schwierigen Zeiten
Die Preise für Immobilien steigen
weiter, auch Baufinanzierungen wer-
den teurer. In der Folge sehen viele
ihren Traum vom Eigenheim bedroht.
Doch es gibt Möglichkeiten, wie Kauf-
willige die Rahmenbedingungen ih-
rer Finanzierung verbessern können
- auch ohne Kapitalaufstockung.
Bereits einige wenige Prozentpunk-
te im Zinssatz können einen großen
Unterschied machen und einen Ein-
fluss darauf haben, ob der Kauf mach-
bar ist oder nicht. Dabei kann auch
eine Immobilie aus dem familiären
Umfeld für den Darlehensnehmer hilf-
reich sein.
Unterstützung ohne GeldgeschenkeUnterstützung ohne GeldgeschenkeUnterstützung ohne GeldgeschenkeUnterstützung ohne GeldgeschenkeUnterstützung ohne Geldgeschenke
Viele Eltern erwachsener Kinder sind
gerne bereit, sie bei der Finanzie-
rung zu unterstützen. Nichtsdesto-
trotz ist auch bei ihnen nicht immer
Geld übrig, das sie für ein privates
Darlehen, eine Schenkung oder ein

vorgezogenes Erbe aufbringen kön-
nen. Aber: „Viele Eltern oder auch
Großeltern wissen gar nicht, welche
Chancen in ihren Immobilienwerten
stecken“, erklärt etwa Udo Zimmer-
mann, Spezialist für Baufinanzierung
bei Dr. Klein in Buchholz i. d. Nord-
heide. Eine bereits vorhandene und
weitgehend abbezahlte Immobilie in
der Familie könne als Sicherheit in
die Finanzierung der Kinder einge-
bracht werden. Banken würden dies
mit günstigeren Zinsen belohnen.
Der Vorteil dieser Variante ist, dass
die Eltern nicht selbst zum Kredit-
nehmer werden. Zudem muss nicht
die gesamte Immobilie eingebracht
werden, auch ein Teilbetrag von
beispielsweise 50.000 Euro ist mög-
lich. So kann das Haus sogar mehr-
fach beliehen werden, zum Beispiel
wenn Geschwister gleichbehandelt
werden sollen.
Immobilie als Basis für einen neuenImmobilie als Basis für einen neuenImmobilie als Basis für einen neuenImmobilie als Basis für einen neuenImmobilie als Basis für einen neuen
KreditKreditKreditKreditKredit

Manchmal sind dennoch zusätzliche
Mittel notwendig. Dann können El-
tern die vorhandene Immobilie auch
für die Kapitalbeschaffung nutzen
und mit einem neuen Kredit belei-
hen. Zahlen Kinder ihren Eltern das
private Darlehen zurück, ist es aber
wichtig, die finanzielle Situation re-
alistisch einzuschätzen. Nehmen die
Eltern für den Immobilienkauf des
Nachwuchses selbst einen Kredit auf,
sind sie als Vertragspartner für das
Begleichen der Raten zuständig. Die

Hürde hierbei: Einige Banken ge-
währen älteren Darlehensnehmern
keine Kredite. „Doch es gibt genü-
gend Banken, die auch Senioren ein
Darlehen auf ihre Immobilie geben“,
sagt Udo Zimmermann. Es gibt also
mehrere Wege, wie Eltern ihre Kin-
der unterstützen können. Ein weite-
rer Tipp: im Familienrat genaue Ab-
sprachen treffen und Risiken abwä-
gen. Auch innerhalb der Familie soll-
ten die Beteiligten ihre Geldgeschäf-
te besser vertraglich festhalten. (djd)
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Einzigartige Badmomente
Das Bad als persönlichen Wohlfühlraum
gestalten

Die Gestaltung und Einrichtung des Bads plant man heute ebensoDie Gestaltung und Einrichtung des Bads plant man heute ebensoDie Gestaltung und Einrichtung des Bads plant man heute ebensoDie Gestaltung und Einrichtung des Bads plant man heute ebensoDie Gestaltung und Einrichtung des Bads plant man heute ebenso
individuell und persönlich wie Wohnzimmer und Küche. Foto: djd/individuell und persönlich wie Wohnzimmer und Küche. Foto: djd/individuell und persönlich wie Wohnzimmer und Küche. Foto: djd/individuell und persönlich wie Wohnzimmer und Küche. Foto: djd/individuell und persönlich wie Wohnzimmer und Küche. Foto: djd/
Deutsche-Fliese.de/GrohnDeutsche-Fliese.de/GrohnDeutsche-Fliese.de/GrohnDeutsche-Fliese.de/GrohnDeutsche-Fliese.de/Grohn

Die Wand- und BodengestaltungDie Wand- und BodengestaltungDie Wand- und BodengestaltungDie Wand- und BodengestaltungDie Wand- und Bodengestaltung
ist ein prägendes Element für je-ist ein prägendes Element für je-ist ein prägendes Element für je-ist ein prägendes Element für je-ist ein prägendes Element für je-
des Badezimmer. Foto: djd/Deut-des Badezimmer. Foto: djd/Deut-des Badezimmer. Foto: djd/Deut-des Badezimmer. Foto: djd/Deut-des Badezimmer. Foto: djd/Deut-
sche-Fliese.de/Engerssche-Fliese.de/Engerssche-Fliese.de/Engerssche-Fliese.de/Engerssche-Fliese.de/Engers

Das Bad gehört zu den wichtigs-
ten Rückzugsräumen ins Private.
Hier starten wir in den Tag, hier
beenden wir ihn. Deshalb sollte
die Badeinrichtung entspannen-
den Charakter haben - im Sinne
eines Home-Spas zum Beispiel.
Denn das Bad hat sich in den ver-
gangenen Jahren von der nüch-
ternen Nasszelle zu einem sinnli-
chen Lebensraum gewandelt.
Zugleich sind Materialien und Far-
ben im Bad vielfältiger geworden
und spiegeln den persönlichen
Einrichtungsstil ebenso wider wie
das Wohnzimmer. Bauherren sind
deshalb gut beraten, auf qualita-
tiv hochwertige, langlebige Ma-
terialien zu achten.
Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-
staltungselementestaltungselementestaltungselementestaltungselementestaltungselemente
Egal, für welchen Badstil man sich
begeistert: Zu den wichtigsten Ele-
menten, die den Charakter des
Bads bestimmen, zählt die Wand-
und Bodengestaltung. Deshalb

sollten Bauherren und Sanierer
diesen Aspekt gleich zu Beginn
ihrer Badplanung berücksichti-
gen, wie Jens Fellhauer vom Bun-
desverband Keramische Fliesen
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Das Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich und
individuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steuler

e.V. empfiehlt: „Funktional über-
zeugen keramische Fliesen als
komfortable, pflegeleichte sowie
auf Dauer schöne Bekleidung von
Wand und Boden. Wer heute ein
im besten Sinne nachhaltiges Bad
gestalten möchte, profitiert von
der langlebigen, feuchtigkeits-
und kratzbeständigen Oberflä-
che.“ Wer hier den Rotstift anset-
ze, spare an der falschen Stelle,
so Fellhauer weiter. Denn wäh-
rend man Sanitärelemente wie
Waschbecken und WCs oder Mö-
bel mit relativ geringem Zeit- und
Kostenaufwand austauschen
kann, bleiben keramische Wand-

und Bodenbeläge meist für ein
gesamtes Badleben lang unange-
tastet.
Den eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil finden
Mit zeitlos-schönem Fliesende-
sign in den Kollektionen deutscher
Fliesenhersteller findet sich das
passende Design für jeden Ge-
schmack. Sogar höchst individu-
elle Einrichtungskonzepte lassen
sich heute mit Fliesen umsetzen.
Denn nicht nur Farben und Deko-
re, sondern auch Formate und die
Haptik sind vielfältig wie nie zuvor.
Unter www.deutsche-fliese.de gibt
es viele Tipps, Inspirationen zu
den aktuellen Fliesentrends und

weiterführende Links. Im Trend lie-
gen XXL-Fliesen und neue soge-
nannte Megaformate, mit denen
sich beispielsweise die Wände im
Duschbereich fugenlos oder fugen-
arm gestalten lassen. Fliesen im
urbanen Beton- oder Estrichlook
unterstreichen architektonisch-
minimalistische Einrichtungskon-
zepte. Wohnlich-gemütlich wirken

Fliesen in Holzoptik, die heute mit
haptisch ansprechenden, authen-
tischen Maserungen der Oberflä-
che angeboten werden. So lassen
sich die neuen Holzfliesen kaum
vom Original unterscheiden.
Zugleich sind sie auf Dauer feuch-
tigkeitsbeständig und rutschhem-
mend - das ist ideal für die boden-
ebene Dusche. (djd)
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Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar
Bereich Birk
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
11 Uhr - Familienkirche
Pfarrer Oliver Bretschneider
Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
19 Uhr - „Glaube bewegt“ Ökume-
nischer Gottesdienst zum Weltge-
betstag mit anschließendem Bei-
sammensein

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
9.30 Uhr - Abendmahlsgottesdienst
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer
VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen
Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
9 - 11 Uhr - Eltern-Kind-Kreis Zwer-
gennest
Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
9 - 11 Uhr - Eltern-Kind-Kreis Zwer-

gennest
19 Uhr - Sitzung der Bereichspresby-
terien in Lohmar
Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
9 - 11 Uhr - Eltern-Kind-Kreis Zwer-
gennest
KontakteKontakteKontakteKontakteKontakte
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:Öffnungszeiten des Gemeindebüros:Öffnungszeiten des Gemeindebüros:Öffnungszeiten des Gemeindebüros:Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Di, Mi, Fr. 9.30 bis 13 Uhr, Do 16 bis

19 Uhr (nach Vereinbarung)
Telefon: 02246/3424
Mail: birk@ekir.de
In seelsorgerlichen Angelegenheiten
wenden Sie sich bitte an: Pfarrer
Oliver Bretschneider, 02246/3049856
Mehr Informarionen auf unserer
Website:
emmausgemeindelohmar.ekir.de

Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar - Bereich Honrath
Wochenplan

Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar - Bereich Lohmar
Wochenplan

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
11 Uhr - 11 Uhr - 11 Uhr - 11 Uhr - 11 Uhr - TTTTTante Emmaus gute Stu-ante Emmaus gute Stu-ante Emmaus gute Stu-ante Emmaus gute Stu-ante Emmaus gute Stu-
be zum be zum be zum be zum be zum WWWWWeltgebetstag - im Peltgebetstag - im Peltgebetstag - im Peltgebetstag - im Peltgebetstag - im Peteretereteretereter-----
LemmerLemmerLemmerLemmerLemmer-Haus-Haus-Haus-Haus-Haus
„Gute Stube-Team“
Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
9:50 Uhr - Damengymnastik (Frau
Roßberg)
10 Uhr - Intarsien-Kurs (Herr Moll)
11 Uhr - Qi Gong (Herr Hoffmann)
18:45 Uhr - Zumba
20 Uhr - O-Ton
Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
15:10 Uhr - Kinderchor
Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März

10 Uhr - Yoga (Frau Stuckmann)
16:30 Uhr - Gymnastik (Frau Kroll)
18:30 Uhr - Yoga (Frau Buggert)
Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
9:30 Uhr - Krabbelgruppe (Frau
Boulnois)
16 Uhr - Spielegruppe (Frau Nöh)
16 Uhr - Stunde der Männer (Herr
Haase)
18 Uhr - JUZE
Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
9 Uhr - Dienstgespräch
19 Uhr - JUZE-Team
Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
11 Uhr - Gottesdienst mit 11 Uhr - Gottesdienst mit 11 Uhr - Gottesdienst mit 11 Uhr - Gottesdienst mit 11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-Abend-Abend-Abend-Abend-

mahl und Kirchkaffee -mahl und Kirchkaffee -mahl und Kirchkaffee -mahl und Kirchkaffee -mahl und Kirchkaffee -
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer
WWWWWeltgebetstag 2023eltgebetstag 2023eltgebetstag 2023eltgebetstag 2023eltgebetstag 2023: Werden auch
Sie Teil der weltweiten Gebetsket-
te rund um den Freitag, 3. März.
Die Gebete, Lieder und Texte ha-
ben dieses Mal Frauen aus Taiwan
zusammengestellt. Ihr Thema:
„Glaube bewegt“. Weitere Termi-
ne der Emmaus-Gemeinde:
26. Februar - 11 Uhr Birk: Famili-
enkirche
3. März - 17 Uhr Lohmar: Informa-
tionsveranstaltung zum WGT
3. März - 19 Uhr Birk: Gottes-

dienst zum Weltgebetstag „Glau-
be bewegt“
Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-
ros:ros:ros:ros:ros:
Di, Do, Fr von 9 bis 12 Uhr sowie
Di von 15:30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930
Mail: honrath@ekir.de
In seelsorgerlichen Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte an:
Pfarrerin Brill-Pflümer, Telefon
02206/852640
Mehr Informationen auf unserer
Website: www.emmausgemeinde
lohmar.ekir.de

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
10 Uhr - Gottesdienst, Prädikant
Axel Röhrbein
11 Uhr - Birk: Familienkirche
Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
8.15 Uhr - Sprachkurs für Flücht-
lingsfrauen, Fr. Bartel
18 Uhr - Rechtskundekurs der
Flüchtlingsinitiative Lohmar-Sieg-
burg e.V., Hr. Küffner und Team

Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
10 Uhr - Sprachkurs für Flüchtlin-
ge, Fr. Venturo
Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
15 Uhr - Frauenhilfe, „Leuchten!
Stell Dein Licht nicht unter den
Scheffel.“, Bitte bringen Sie Ihr
Lieblingsrezept mit und erzählen
Sie uns Ihre Geschichte dazu, Fr.
Schulze und Fr. Franke

16.30 Uhr - Kinderchorprobe mit
Barbara Wingenfeld
18 Uhr - Passionsandacht in der
Christuskirche - Leuchten! 7 Wo-
chen ohne Verzagtheit - Fasten-
aktion 2023, Pfarrerin Barbara
Brill-Pflümer
Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
Ab 9 Uhr - Sitzgymnastik für Seni-
oren, Fr. Döring
10 Uhr - Eltern-Kind Gruppe, Fr.
Gabler
19 Uhr - Sitzungen der Bereichs-
presbyterien in Lohmar
Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
9.30 Uhr - Gedächtnistraining für
Senioren, Hr. Niere
ab 17 Uhr - Posaunenchorprobe,
Fr. Bauer
WWWWWeltgebetstag 2023eltgebetstag 2023eltgebetstag 2023eltgebetstag 2023eltgebetstag 2023: Werden
auch Sie Teil der weltweiten Ge-
betskette. Die Gebete, Lieder und
Texte haben dieses Mal Frauen
aus Taiwan zusammengestellt. Ihr
Thema: „Glaube bewegt“.
17 Uhr - Lohmar: Informationsver-
anstaltung zum WGT bei einer
gemütlichen Tasse Tee im Gemein-

dehaus Lohmar, Fr. Gnieser
19 Uhr - Birk: Gottesdienst zum
Weltgebetstag „Glaube bewegt“
Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
9 Uhr - Konfirmationsunterricht
in Birk
Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Fürbitte für bedrängte
und verfolgte Christen, besonders
in Äthiopien, Pfr. Jochen Schulze
Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:
Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-
ros:ros:ros:ros:ros:
montags, dienstags und freitags
10 - 12 Uhr
mittwochs 15 - 18 Uhr
donnerstags geschlossen
Telefon 02246-4375, Mail:
lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an:
Pfarrer Jochen Schulze;Pfarrer Jochen Schulze;Pfarrer Jochen Schulze;Pfarrer Jochen Schulze;Pfarrer Jochen Schulze; Telefon
02246-301157 oder
jochen.schulze@ekir.de
Mehr Informationen auf unserer
Webseite: www.emmausgemein
delohmar.ekir.de
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Ev. Kirchengemeinde Wahlscheid

Kath. Kirchengemeinde
St. Johannes Lohmar

EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde  Kirchengemeinde  Kirchengemeinde  Kirchengemeinde  Kirchengemeinde WWWWWahlscheidahlscheidahlscheidahlscheidahlscheid
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
26.26.26.26.26. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar- 10.15 Uhr- 10.15 Uhr- 10.15 Uhr- 10.15 Uhr- 10.15 Uhr -
Gottesdienst,Pfr. Thomas Weckbe-
cker
Herzliche Einladung zur Gemein-
deversammlung am 26.Februar.
Diese findet im Anschluss an den
Sonntagsgottesdienst im Gemein-
dehaus statt. Anschließend freu-
en wir uns auf ein nettes Beisam-
mensein bei interessanten Ge-
sprächen und Austausch. Für das
leibliche Wohl wird gesorgt.
Amtliche Bekanntmachung:Amtliche Bekanntmachung:Amtliche Bekanntmachung:Amtliche Bekanntmachung:Amtliche Bekanntmachung:

Die Satzung zur Änderung der
Friedhofsgebührensatzung für den
Ev. Friedhof der Ev. Kirchenge-
meinde Wahlscheid liegt vor und
ist bis zum 4. März im vollen Wort-
laut in den Schaukästen
Bartholomäusstraße 6, 53797
Lohmar und Wahlscheider Straße
(Altenheim), 53797 Lohmar ange-
schlagen.
Veranstaltungen im Gemeinde-Veranstaltungen im Gemeinde-Veranstaltungen im Gemeinde-Veranstaltungen im Gemeinde-Veranstaltungen im Gemeinde-
haus:haus:haus:haus:haus:
Mo., 27. FebruarMo., 27. FebruarMo., 27. FebruarMo., 27. FebruarMo., 27. Februar
9.15 Uhr - Baby-Massage
16 Uhr - Jugend-Treff
19 Uhr - Kreativ-Treff

Di., 28. FebruarDi., 28. FebruarDi., 28. FebruarDi., 28. FebruarDi., 28. Februar
9 Uhr - Pekip
10.45 Uhr - Pekip
16.30 Uhr - Probe Kinderchor (ab
5 J.)
16.45 Uhr - Konfi-Unterricht
18 Uhr - Konfi-Unterricht
19-21 Uhr - Aktionen f. Jugendl.
ab 13 J.
Mi., 1. MärzMi., 1. MärzMi., 1. MärzMi., 1. MärzMi., 1. März
15 Uhr - Frauentreff
16.15 Uhr - Probe Jugendband
18-21 Uhr - Offener Jugendtreff
ab 13 J.
Do., 2. MärzDo., 2. MärzDo., 2. MärzDo., 2. MärzDo., 2. März
15.30 Uhr - Tanzgruppe

16 Uhr - Offenes Singen
18 Uhr - Probe Jugendchor
19.45 Uhr - Probe Kirchenchor
Unsere Mini-Clubs treffen sich Di.
und Do. um 9 Uhr
sowie Mi. und Fr. um 10 Uhr.
Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
GemeindebüroGemeindebüroGemeindebüroGemeindebüroGemeindebüro
Nicole Swerbinka-Riehs, Katja
Pelzer
Mo, Di, Fr 9-12 / Do 15-19 Uhr /
Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206-1377

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 06.02. bis 19.03.2023

Samstag, 25. Feb.Samstag, 25. Feb.Samstag, 25. Feb.Samstag, 25. Feb.Samstag, 25. Feb.
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-Sonntag-Sonntag-Sonntag-Sonntag-
vorabendmessevorabendmessevorabendmessevorabendmessevorabendmesse mit Gebet für die
Pfarrgemeinde
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-Beichtgele-Beichtgele-Beichtgele-Beichtgele-
genheitgenheitgenheitgenheitgenheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-Sonntagvorab-Sonntagvorab-Sonntagvorab-Sonntagvorab-
endmesseendmesseendmesseendmesseendmesse
Sonntag, 26. Feb.Sonntag, 26. Feb.Sonntag, 26. Feb.Sonntag, 26. Feb.Sonntag, 26. Feb.
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
mit Gebet zu Ehren des kostba-
ren Blutes für verfolgte Christen
weltweit
9.30 Uhr - Birk Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe mit
Gebet für Kathrin Pütz (JG), Hein-
rich Hennekeuser (JG), Anna Pütz
und Familie, Christa Schmidt-
Wolf und Familie sowie Susanna
und Peter Hennekeuser; an-an-an-an-an-
schließend Rosenkranzgebetschließend Rosenkranzgebetschließend Rosenkranzgebetschließend Rosenkranzgebetschließend Rosenkranzgebet
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-Hl. Mes-Hl. Mes-Hl. Mes-Hl. Mes-
sesesesese mit Gebet für Anita Faltus
11 Uhr - Lohmar Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe mit
Gebet für Rolf Dickersbach (JG),
Maria und Oswald Keifenheim
(JG), Erich Söntgerath (JG) sowie
Theo Buthe (JG)
Dienstag, 28. Feb.Dienstag, 28. Feb.Dienstag, 28. Feb.Dienstag, 28. Feb.Dienstag, 28. Feb.
7.50 Uhr - Lohmar ÖkumenischerÖkumenischerÖkumenischerÖkumenischerÖkumenischer
Schulgottesdienst der 3. KlassenSchulgottesdienst der 3. KlassenSchulgottesdienst der 3. KlassenSchulgottesdienst der 3. KlassenSchulgottesdienst der 3. Klassen
der Gemeinschaftsgrundschuleder Gemeinschaftsgrundschuleder Gemeinschaftsgrundschuleder Gemeinschaftsgrundschuleder Gemeinschaftsgrundschule
WaldschuleWaldschuleWaldschuleWaldschuleWaldschule
Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
15 Uhr - Neuhonrath WWWWWortgot-ortgot-ortgot-ortgot-ortgot-
tesdienst für Seniorentesdienst für Seniorentesdienst für Seniorentesdienst für Seniorentesdienst für Senioren; anschlie-
ßend gemütliches Beisammen-
sein
18 Uhr - Lohmar AbendmesseAbendmesseAbendmesseAbendmesseAbendmesse mit
Gebet für Hanni Schwab
Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
18 Uhr - Scheiderhöhe Abend-Abend-Abend-Abend-Abend-
messemessemessemessemesse mit Gebet für Albert, Ma-
ria und Elisabeth Lohausen; an-an-an-an-an-

schließend „Zeit der schließend „Zeit der schließend „Zeit der schließend „Zeit der schließend „Zeit der AnbetungAnbetungAnbetungAnbetungAnbetung
in Stille, Gebet und Zuhören“in Stille, Gebet und Zuhören“in Stille, Gebet und Zuhören“in Stille, Gebet und Zuhören“in Stille, Gebet und Zuhören“
Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
10 Uhr - Wahlscheid Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
im Evim Evim Evim Evim Ev.....     Altenheim und KrAltenheim und KrAltenheim und KrAltenheim und KrAltenheim und Krankankankankanken-en-en-en-en-
kommunionkommunionkommunionkommunionkommunion
17 Uhr - Neuhonrath Kreuzweg-Kreuzweg-Kreuzweg-Kreuzweg-Kreuzweg-
andachtandachtandachtandachtandacht
17.30 Uhr - Birk Stille Stille Stille Stille Stille AnbetungAnbetungAnbetungAnbetungAnbetung
18 Uhr - Birk AbendmesseAbendmesseAbendmesseAbendmesseAbendmesse
19.30 Uhr - Wahlscheid Ökume-Ökume-Ökume-Ökume-Ökume-
nische Passionsandachtnische Passionsandachtnische Passionsandachtnische Passionsandachtnische Passionsandacht
Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-Sonntag-Sonntag-Sonntag-Sonntag-
vorvorvorvorvorabendmesseabendmesseabendmesseabendmesseabendmesse mit Gebet für An-
gela Altenrath
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-Beichtgele-Beichtgele-Beichtgele-Beichtgele-
genheitgenheitgenheitgenheitgenheit
17.15 Uhr - Lohmar Kreuzweg-Kreuzweg-Kreuzweg-Kreuzweg-Kreuzweg-
andacht gestaltet von der kfdandacht gestaltet von der kfdandacht gestaltet von der kfdandacht gestaltet von der kfdandacht gestaltet von der kfd
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-Sonntagvorab-Sonntagvorab-Sonntagvorab-Sonntagvorab-
endmesseendmesseendmesseendmesseendmesse mit Gebet für Franz
Moldenhauer (JG)
Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
mit Gebet für die Pfarrgemeinde,
zu Ehren des kostbaren Blutes
für alle plötzlich und unerwartet
Sterbenden
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe;Hl. Messe;Hl. Messe;Hl. Messe;Hl. Messe; an-
schließend Rosenkranzgebet
10 Uhr - Lohmar Kleinkindergot-Kleinkindergot-Kleinkindergot-Kleinkindergot-Kleinkindergot-
tesdienst im Pfarrzentrumtesdienst im Pfarrzentrumtesdienst im Pfarrzentrumtesdienst im Pfarrzentrumtesdienst im Pfarrzentrum
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-Hl. Mes-Hl. Mes-Hl. Mes-Hl. Mes-
sesesesese mit Gebet für Willi Faßbender
(SWA)
11 Uhr - Lohmar Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe mit
Gebet für Johannes Kümmler (JG)
12.15 Uhr - Lohmar TTTTTauffeierauffeierauffeierauffeierauffeier
Marvin Schmitz und Klara No-Marvin Schmitz und Klara No-Marvin Schmitz und Klara No-Marvin Schmitz und Klara No-Marvin Schmitz und Klara No-
wakwakwakwakwak
19 Uhr - Birk Spätschicht zur MI-Spätschicht zur MI-Spätschicht zur MI-Spätschicht zur MI-Spätschicht zur MI-
SEREOR FastenaktionSEREOR FastenaktionSEREOR FastenaktionSEREOR FastenaktionSEREOR Fastenaktion
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Lohmarer Dreigestirn 2022/23 auf Tour
Wahlscheid Alaaf!
UK/ Katastrophen und Kriege lassen
sich nicht einfach wegschunkeln. Im
Leben gibt es immer das Nebenein-
ander von Höhen und Tiefen. Dieses
Jahr feiern wir wieder Karneval - das
Leben und die Freiheit! Mitten in
der Session tourte das Lohmarer
Dreigestirn - Jungfrau Henriette (Ha-
rald Köppen), Prinz Alexander (Ale-
xander Muth) und Bauer Heribert
(Heribert Heister) samt Gefolge
durch Wahlscheid.
Los ging es am Donnerstag, 9. Feb-
ruar mit der Bäckerei Mylenbusch in
Neuhonrath. Beate Pelzer empfing
die Tollitäten mit Kaffee, belegten
Brötchen und frischen Krapfen.
Gut gestärkt ging es zum ersten
Kindertagesstätten-Besuch in die
Villa Regenbogen, wo 70 Kinder die
Truppe musikalisch empfingen. Das
war aufregend für die Kinder und
auch die Betreuenden, aber die meis-
ten lauschten staunend und auf-
merksam den Worten und Fragen
des Dreigestirns. Auch wenn vielen
Kindern durch die Coronazeit der
Karneval gar nicht bekannt war, und
den Prinz eher als „Nikolaus“ beti-
telten, war das Eis rasch gebrochen.
Gemeinsam wurde gesungen und
geschunkelt, Orden verliehen und

zum Abschluss gab es Süßigkeiten
für die Kinder.
Dann folgten noch weitere Statio-
nen: Kath. Kindergarten Neuhonrath,
Montessori-Haus und die Kinderta-
gesstätte Rathausflöhe.
Am Nachmittag besuchte das Drei-
gestirn die Tanz- und Fitnesschule
Jennzin. Jenny Hafner, gebürtig aus
Miami. gab mit ihrer Cheer- und Akro-
batikgruppe, die aus 7- bis 8- jähri-
gen Kinder besteht, eine Kostprobe
ihres Kursangebots.
Danach lud FunkySign Werbe-Ser-
vice zum Kaffee und diversem Ge-
bäck. Olaf Funke, bekannt auch durch
Segway, führte durch sein umfang-
reiches Geschäftsfeld.
Mit einem Besuch bei der Bäckerei
Gilgen, wo Frau Becker - selbst be-
geisterte Karnevalistin- ofenfrische
Berliner kredenzte, war der erste
Tag noch nicht zu Ende. Am Abend
ging es zusammen mit dem Kazifun-
ken zu einer Sitzung ins Ev. Alten-
heim Wahlscheid. Bernd Buhrand aus
dem Gefolge des Dreigestirns über-
nahm die Moderation des Abends.
Am Folgetag, Freitag, 10. Februar
ging es morgens schon zeitig weiter
mit dem Besuch der Kindertages-
einrichtung Aggerwichtel, danach

noch zu einer kurzen Stippvisite zum
Städtischen Kindergarten in Honrath.
In den Räumen der Württembergi-
schen Versicherung wartete Micha-
el Bertschat schon auf den Besuch
des Dreigestirns und hatte zu einem
Umtrunk noch karnevalistische Eh-
rengäste sowie die Bürgermeisterin
Claudia Wieja und Alt-Bürgermeis-
ter Horst Schöpe eingeladen.
Nächste Station war der 2-Rad-Ser-
vice Prengel. Olimpia und Markus
informierten über neueste Entwick-
lungen in der E-Bike-Sparte. Zur Stär-
kung reichten sie kühle Getränke
und Süßes. Der sportliche Prinz Ale-
xander zeigte sich sehr interessiert,
schnappte sich kurzerhand ein Las-
tenfahrrad und radelte damit eine
Weile durch Wahlscheid.
Nur etwas weiter ging es zu Fuß zum
Kräuterladen von Frauke Möschler.
Michael Möschler schenkte frisch
aufgebrühten Tee aus - natürlich gab
es auch eine Kostprobe des „Agger-
taler Schnaps“. Frauke Möschler
hatte eigens für die Besucher einen
Tee „Sonderedition für das Lohma-
rer Dreigestirn 2023“ kreiert.
Nach der Mittagspause in der „Hof-
burg Auelerhof“ begab sich das Drei-
gestirn samt Gefolge zu einer Sit-

zung im Kinderdorf Hollenberg. Letzte
Etappe war ein Besuch bei Pia’s
Schnittstelle, die die Truppe mit zünf-
tiger Musik, frischem Kölsch und
selbstgebackenen Eierlikörkrapfen
von Mutter Gisela empfing. Zur Freu-
de gab es für das Lohmarer Dreige-
stirn noch eine Haarwäsche und ei-
nen Haarschnitt - allerdings für die
Jungfrau nur eine Kürzung des Po-
nys, die Zöpfe blieben dran!
Damit war der zweite Wahlscheid-
Tag zu Ende.
Rückblickend freuten sich alle über
die große Kinderschar in Wahlschei-
der Kindestagesstätten und über die
Gastfreundschaft, die ihnen in vielen
Geschäften zuteil wurde. Die Tollitä-
ten danken ihren Unterstützern und
sprechen allen neuen Ordensträger
ein dreifaches „Luhme Alaaf“ aus.
Der frühere Initiator des Wahlscheid-
Tages Siggi Beilschmidt hat wohl
„von oben“ zugeschaut, und die Fort-
setzung der Karnevals-Aktivitäten in
Wahlscheid ist sicherlich in seinem
Sinne.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste Entwurfs-
planung kostenfrei! www.Headline-
Bau.de Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96
98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden



Stadtecho Lohmar – 24. Februar 2023 – Woche 8 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 19



Stadtecho Lohmar – 24. Februar 2023 – Woche 8 – www.stadtecho-lohmar.de20

Offen sein und Mut aufbringen
Menschen mit Behinderung als gern gesehene Job-Bewerber
Der angehende Ingenieur im
Rollstuhl kommt die Treppe zum
Bewerbungsgespräch nicht hoch,
die wechselwillige Mathematike-
rin kann die kleine Schrift ihrer
Posteinladung nicht richtig er-
kennen. Und der junge Schulab-
solvent mit starker Gehbehinde-

rung weiß nicht, ob er sich die
Ausbildung zum IT-Fachmann zu-
traut, für die er allein in eine
andere Stadt ziehen müsste.
Menschen mit Behinderung ha-
ben bei der Job- und Ausbildungs-
suche in vielen Fällen mit Hür-
den zu kämpfen. Einige Unter-

nehmen tun allerdings verstärkt
etwas dagegen. Bewerber soll-
ten daher an ihren Berufsträu-
men festhalten.
Zweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegen
Marina Zdravkovic ist aufgrund
einer Muskelerkrankung selbst
auf einen Rollstuhl angewiesen.

Ein Rollstuhl ist kein Grund, sichEin Rollstuhl ist kein Grund, sichEin Rollstuhl ist kein Grund, sichEin Rollstuhl ist kein Grund, sichEin Rollstuhl ist kein Grund, sich
nicht auf seine Wunschstelle zunicht auf seine Wunschstelle zunicht auf seine Wunschstelle zunicht auf seine Wunschstelle zunicht auf seine Wunschstelle zu
bewerben. Ist die passende Quali-bewerben. Ist die passende Quali-bewerben. Ist die passende Quali-bewerben. Ist die passende Quali-bewerben. Ist die passende Quali-
fikation vorhanden, wird der Mutfikation vorhanden, wird der Mutfikation vorhanden, wird der Mutfikation vorhanden, wird der Mutfikation vorhanden, wird der Mut
zur Initiative oft belohnt. Foto: djd/zur Initiative oft belohnt. Foto: djd/zur Initiative oft belohnt. Foto: djd/zur Initiative oft belohnt. Foto: djd/zur Initiative oft belohnt. Foto: djd/
SiemensSiemensSiemensSiemensSiemens

Sie arbeitet als Gesamt-Schwer-
behindertenvertrauensfrau bei
Siemens und sorgt dort unter an-
derem dafür, dass die Inklusions-
vereinbarungen aus dem Bundes-
teilhabegesetz umgesetzt wer-
den. Trotz aller Hürden empfiehlt
sie Menschen mit Behinderung
generell, sich auf ihre Wunschar-
beitsstelle auch zu bewerben.
„Wichtig sind die passende Qua-
lifikation für den ausgeschriebe-
nen Job und natürlich der Mut,
sich zu melden“, sagt die 48-
Jährige. Gerade im Hinblick auf
die Eltern rät sie dazu, ihre Kin-
der mit chronischer Erkrankung
oder Behinderung zu ermutigen,
ihren eigenen Weg zu gehen:
„Den sollte man sich auch von
niemandem ausreden lassen.“
Viele hätten Zweifel, ob sie die
Anforderungen an den Job auch
mit ihrer Behinderung bewälti-
gen. Doch gibt es von einstellen-
den Unternehmen in vielen Fäl-
len große Unterstützung, mit ei-
ner Behinderung in der Arbeits-
welt erfolgreich zu sein. Bei der
Siemens AG beispielsweise liegt
ein Schwerpunkt unter anderem
darauf, dass Software-Program-
me für alle nutzbar sind, also dass
etwa auch hör- und sehbehinder-
te Mitarbeitende damit gut zu-
rechtkommen.
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Diversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktet
„Eine der wichtigsten Vorausset-
zungen, damit Menschen mit Be-
hinderung ihre Stärken auf dem
Arbeitsmarkt so einsetzen kön-
nen wie Nicht-Behinderte, ist die
bauliche und vor allem die digi-
tale Barrierefreiheit“, weiß der
Inklusionsbeauftragte bei Sie-
mens, Andreas Melzer. „Wir ha-
ben großes Interesse daran,
Menschen mit Behinderung in
unser Unternehmen zu holen, da
viele von ihnen gut qualifiziert
und oft hoch motiviert sind“, be-

richtet er. Während des Bewer-
bungsprozesses sollte direkt of-
fen und ehrlich angesprochen
werden, was der jeweilige
Mensch braucht. Und auch wenn
eine Jobbeschreibung nicht zu
100 Prozent passt, kann sich eine
Bewerbung trotzdem lohnen.
„Wir sind davon überzeugt, dass
ein diverses Team am leistungs-
fähigsten ist“, so Melzer. „Wenn
Menschen mit unterschiedlichen
Hintergründen und Perspektiven
zusammenarbeiten, ist das doch
meistens sehr fruchtbar.“ (djd)

Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.
Foto: djd/Siemens/Getty Images/Luis AlvarezFoto: djd/Siemens/Getty Images/Luis AlvarezFoto: djd/Siemens/Getty Images/Luis AlvarezFoto: djd/Siemens/Getty Images/Luis AlvarezFoto: djd/Siemens/Getty Images/Luis Alvarez
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Neuer Tanz & Neuer Trainer im RRC
Neue Anfängerkurse für West Coast Swing in Siegburg mit Fabian Stein

Anzeige

Tanzlehrer Fabian SteinTanzlehrer Fabian SteinTanzlehrer Fabian SteinTanzlehrer Fabian SteinTanzlehrer Fabian Stein

Fabian Stein in Aktion während einer CompetitionFabian Stein in Aktion während einer CompetitionFabian Stein in Aktion während einer CompetitionFabian Stein in Aktion während einer CompetitionFabian Stein in Aktion während einer Competition

Der Rock’n’Roll Club SiegburgRock’n’Roll Club SiegburgRock’n’Roll Club SiegburgRock’n’Roll Club SiegburgRock’n’Roll Club Siegburg
eeeee.V.V.V.V.V..... erweitert sein Tanzangebot
durch den beliebten Trendtanz
aus den USA: WWWWWest Coast Swingest Coast Swingest Coast Swingest Coast Swingest Coast Swing.
Eine neue Anfängergruppe wird
ab März starten. Interessierte
können sich ab sofort für ein
Probetraining anmelden. West

Coast Swing ist ein so genannter
Social-DanceSocial-DanceSocial-DanceSocial-DanceSocial-Dance, bei dem die Tanz-
partner durchgewechselt werden
können, sodass eine Anmeldung
sowohl für Paare, als auch Einzel-
tänzer und -tänzerinnen möglich
ist. Weitere Informationen zum
Tanz sind auf der Homepage des

Vereins zu finden: www.tanzen-
siegburg.de
Für die neue Gruppe konnte der
Verein Fabian Stein als Trainer
gewinnen, einen Gewinner der USUSUSUSUS
Open Swing Dance Champion-Open Swing Dance Champion-Open Swing Dance Champion-Open Swing Dance Champion-Open Swing Dance Champion-
ships 2022ships 2022ships 2022ships 2022ships 2022. Fabian Stein bringt
nicht nur jahrelange Tanzerfah-

rung als Turniertänzer mit, er ist
auch ausgebildeter West Coast
Swing Trainer und ebenfalls Wer-
tungsrichter.
Das neue Angebot startet im
März und wird immer dienstags
um 18:00 Uhr stattfinden. Eine
Anmeldung vorab ist erforder-
lich. Bei Interesse melden Sie
sich gerne per Mail unter
info@tanzen-siegburg.de für ein
kostenloses Probetraining an.
Der Vorstand teilt Ihnen dann
den Starttermin mit.


